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Olnd immer wieder All! es? Mer darf zurückfteben!

Qnd wieder am pflüg ! fticr zeigt uns der bekannte Münchner JVIalerR l cba r d
Klein,  wie fich Hltcr und Jugend um die heimatliche Scholle mühen . Schon lange batte
der kräftige Sohn dem alten Bauern die schwere Arbeit abgenommen , hatte mit der Kraft
feiner jungen Arme den Acker bearbeitet und das Land bewirtschaftet . ]Nun braucht das
Taterland feine Kraft da draussen nötiger . Und in der Fjeimat tritt das Alter wieder
ans Regiment . Gewiss hätte dieser alte Bauer es lieh kaum träumen lassen, dass die
Hrbeit noch in fo spätem Alter von ihm den Tribut fordern würde . Aber er weiss , dass
es Immer und immer wieder gilt , dass auch er mitkämpfen foll und muss , dnd ein Gefühl
des Stolzes regt sich in ihm : An feine alte Kraft werden Anforderungen gestellt , denen
er noch immer gerecht werden kann . Sr steht nicht zurück , wenn das Vaterland ruft . Sr
erfüllt feine Pflicht ebenso wie fein junger Sohn im -felde . Ein edles Beispiel gibt dieser
alte Bauer der ganzen deutschen Fmmat ! Sine ernste Mahnung für alle , auch jetzt nicht
zurückzuFteben . Ss gilt das Ganze ! Darum möge niemand zögern , dem Staate fein Geld
zu leihen und Kriegsanleihe zu zeichnen , je schöner der Srfolg , um so näher ist der Friede.

'Der 'AC'Q unei

Ans Stadt und €an &.
Gießen , den 17 . Oktober 1917.

** Auszeichn  urig . Musketier Heinrich ! M o otz ,
welcher seit zwei Jahren im Felde ist, erhielt die .Hessische
Tapferkeitsinedaill 'e, früher das Eiserne Kreu ^ 2. Klasse. —
Musketier Heinrich Werner  von hier erhielt das Eiserne
lireuz 2. Klasse.

** Gefechtsschießen.  Es wird nochmals ans die in
unserer Mionla -gsnummer dieser Woche veröffentlichte Be¬
kanntmachung des Gvoßh . Kreisamts Gießen , das Gefechts¬
schießen des 1. Ersatz -Bataillons Jnf .-Retzts . 116 um 18. Akt.
betreffend , hin -gewiesen . Die Absperrmaßnahmen sind unter
allen Umständen , schon um Unglücks fälle zu vermeiden,
streng zu beachten.

** Anmeldung der  Wäsche . Es wird nochmals
darauf hin gewiesen , daß die Bett -, Haus - und Tischwäsche
in Hotels , Gasttvirtschasten und ähnlichen Betrieben spä¬
testens am 15. Oktober anznmelden war . Anmeldung oder
Fehlanzeige kann ohne 9Uvchteil für den MeldepflichtigeNi
noch bis zum 20. Oktober d. M . bei den : Städt . Lebens-
mittelamt , Zimmer Nr . 8, geschehen.

** Haus sch lach tun gen.  Erscheint noch nicht ge¬
nügend bekannt zu sein , daß nach den jetzt geltenden gesetz¬
lichen Bestimmungen die Schweine , die zur Hausschtachtung
bestimmt sind , beim Ankauf -amtlich gewogen werden müssen.
Die Genehmigung zur Hausschlachtung wird nämlich rrur
erteilt , wenn ein amtlicher Wiegeschein über das Lebend-r icht des Schweines zur Zeit LUs Ankaufs vorgelegt wird,

empfiehlt sich, das Versaumte ŝofort nachzuholen.
** Gtadttheater.  Am Freitag lvird Enril Rosenows

köstliche, hier stets gerne gesehene Komödie „Kater
Lampe"  neueinstudiert zur ' Aufführung gelangen . In
Hauptrollen sind beschäftigt die .Herren Goll , Stengel,
Sternmeyer , Feigel , Wenzel , Borchardt und . Walden , sowie
bte Damen Delosea , Girardt , Wossidlo , Kretzer und Beling.
Die Spielleitung führt Herr Stengel.

Kreis Büdingen.
4t Borsdorf,  17 . Okt. Auf dem Felde der Ehre starb der

Musketier Wilhelm D ö l l.
** Merlau,  17 . Okt. Santtätshmrde -Führer Wilhelm

M ü l le r wurde mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeich¬
net. Er ist bereits im Besitze des Hessischen Ntilitär -Sanitäts^
Kreuzes.

4tNidda,  17 . (Okt. Hier starb der Kirchendiener Georg
Michel.  Üeber 18 Jahre stand er in: Dienste der hiesigen evan¬
gelischen Gemeinde. — Fürs Vaterland starb der Gardist Friedrich
Bechtold.

# Ober - Widders Heim,  17 . Okt. Das Eiserne Kreuz,
früher die Hessische Tapftrkettsmedaille , erhielt der Musketier Lldolf
M ü l l e r.

4t Unter - Schmitten,  17 . Okt. Au dm Folgen einer
schwerer Verwundung starb der Musketier Otto Schmidt.

# Wal lern ha usen,  17 . Okt. Fürs Vaterland starb der
Gardist Adolf Bach , Sohn des Rechners Bach.

Kreis Schotten.
# Eichelsdorf,  17 . Okt. Das Eiserne Kreuz erhielt Wilh.

Möser.
u-n. Feldkrücken,  16 . Okt. Am vergangenen Donnerstag

hielt Pfarrer Hellwig von Ulrichstein im Schulsaal einen Vortrag
über das Thema : Deutschland im 4. Kriegsjahr . Mit Hilfe von
76 Lichtbildern entwarf der Redner ein klares Bild von Deutsch¬
lands Macht und Starke auf allen Gebieten der kriegerischenTätig¬
keit. Der vaterländische Llbmd, der vor allein im Interesse der
7. Kriegsanleihe veranstaltet wurde, hätte einen stärkeren Besuch
verdient. Derselbe Vortrag wurde an den folgenden Menden ist
Rehgeshain, Illrichstein und Stumpertenrod gehalten.

8 . Kainlstvs,  17 . Okt. Für den hiesigen Lehrer, der schon
seit Krieg sl>eg in n im Felde stützt, ist jetzt in Schuld er Walt er Wedel
vus Nauheiin (bei 6üost-̂ >erau ) ein Stellverteterr gefunden ivor-
den. Aiurh er ist Feldzugsteilnehwer und hat sich inehrere Aus-
zeichnungenerwarben

# Michelb ach , 17. Okt. Auf b-ent Felde der Ehre starb der
Landsturm mann Karl Re pp.

G Rainrod,  17 . Okt. Das Eiserne Kreuz erhielt der Mus¬
ketier August K o n r a d.

Starkeuburg und Aheiiihesftn.
I. Darmstadt,  17 . Okt. Ein starkes DkebS stück cke:r kam ge¬

legentlich einer Berufung vor dem hiesigen Landgericht zur Ver¬
handlung. Das Dienstmädchen Amanda Schiller lockte die Köchin
einer Villa in Offenbach auf telephonischemWege aus dem Hause
wld drang in das leerstehende Haus ein. Ms sie mitten beim Zu¬
sammenpacken war , kam unvermutet der Haushwr , der beim Mi¬
litär steht, hinzu : dieser hielt die Diebin für das neue Dienst¬
mädchen und bestellte sich einen Kaffee. Schnell gefaßt füllte das
Mädchendie Rolle durch und bereitete dein Ahnungslosen den be¬

gehrten Trunk . Tann verschwand sie mit einem Teil der Beute.
Das Schöffengericht hatte sie zu sechs Mtonaten verurteilt . Da sie
frühere Geisteskrankheit geltend inacht, )vird Untersuchung ihres
Geisteszustandes angeordnet . — Ein bcÄingt begnadigter 14jäl>-
riger Bursche, der ivegen Diebstahls zu sechs Wvchcn Gefängnis
verurteilt war , hat sich der Begnadigung unwürdig erwiesen und
verübte neuerdings mit einem jüngeren swafnnmündigen Genoffen
einen Einstiegdiebstahl auf Lebensrnittel. Er erhält abermals sechs
Wochen Anerkannt. Doch wül ihn das Gericht neuerdings der be¬
dingten Begnadigung empfehlen, da er stch in letzter Zeit auf dem
Lande besser geführt haben soll.

b. Darm stadt,  17 . Okt. Am Montag abend sprach im
Kaisersaal vor einer sehr zahlreichen Versammlung Generalsuper¬
intendent a. D . Theodor .Kaftan - Baden-Baden (früher Kiel)
über „Ter Herzschlag in Luthers Reformation ". Der lebendige
Dortrag des Redners , der dze Bereicherung des deutschen Gemüts-
lebe ns durch die Reformation in anschaulicher W>eise zu schildern
wußte, würbe von der ansehnlichen Zuhörerschaft sehr beifällig aus¬
genommen.

I. Darm stadt,  17 . Okt. Im Hoftheater fmrd am Sonntag
abend vor vollbesetztemHause die Erstaufführung  der Oper
M o lt a Lisa  statt . Tie Ausstattung und die Darstellung waren
muftergülttg . Besonders Frau Schelper als Lisa und Herr Bischofs
als Francesco boten ganz vorzüglick>e Leistungen. Die Aufnahme
des ersten. Aufzuges war verhälttrisnräßig kW , dagegen kam es
zum Schluffe des zweiten (letzten) Auszuges zu starken Beisalls--
äußerungen . Der Vorhang mußte fünfmal hochgezogen werden
und der im Hause anweserche Kompouist Max von Schilling
konnte mehrmals erscheinen, um sich für den reichen Beifall zu
bedanken.

Kreis Wetzlar.
ra . Dutenhofen,  17 . Okt. Fahrer Heinrich Weber  würde

als dritter Sohn der Familie „ Ragiernrerster Friedrich Weber" mit
dem Eiserner Kreuz ausgezeichnet.

ra . Kinzenbach,  17 . Ott . Zur Beschaffung von Weihnachts-
gaben für unsere Feldgrauen wurden in hiesiger Gemeinde 262,50
Marck gesammelt. — Bis jetzt wurden aut dem hiesigen Bahnhof
2000 Zentner Kartoffeln für die Stadt Niühlheim a . d. Ruhr
verladen.

** Lützellinden,  16 . Ott . Ter ViZoftldwebel Wilhelm
Möglich  von .hier erhielt das Eiserne Kveuz 1. Klaffe.

Hessen-Nassau.
X. Fulda,  17 . Ott . Im Einverständnis mit dem Ortskura¬

torium hat die LandwirtschaftsLammer des Regierungsbezirks Kassel

z/X/f/P.

beschlossen, die lanüwir tschafttichen Winterschulen in Fritzlar , Fulda,
Gelnhausen, Melsungen, Rodenberg unrd Ziegenhain im Winter
1917/18 nicht zu eröffnen. Dagegen ist beabsichttgt, den Unterrichts¬
betrieb in den Anstalten in Eschwege, Hersfeld, Hofgeismar imfr
Marburg weiterzuführen.

X. Hanau,  15 . Okt. Der Kreistag des Larrdkreises Hanau
hat beschlossen, denr Kriegshilssverein des Regierungsbezirks
Kassel 'zur Wiederherstellung des durch den Russenennall zer¬
störten Landkreises Ställupönen . (Ostpreußen) einen in drei Jahres-
vaten zu zahlenden Beitrag von 22 604 Atzark zu gewähren. Unter
denr Rar neu „Kriegshilfsverein des Regieramgsbezirks Kassel für
den Lairdkreis Stallupönen " hat sich ein 'Verein gebildet, dem als
Mitglieder .die Landkreise des Regierungsbezirks ^ Kassel und der
StMkreis Hanau angehören. Zweck dieses Vereins ist die Für¬
sorge für den Landkreis Stallupönen (Patenschaft». Die erfordere
lickM̂ Mittel betragen 150 000 Mark , foieWn den einzelnen Kreisen
uattec ZugrurttElegurrg ihres GesamteinVmnrensteriersolls aarfzu-
brrngen sind. Für den Stadtkreis Stalliupönen hat die Stadt Kassel
die Patensck>aft übernommen. ■— Für die Ludendorm'pende (Be-
sck̂afsung eirrer Kriegsbücherei) hat der Kreistag 1000 Mark be¬
willigt . Ferner !vurde der Aufnahme eines tvciteren Konto-
korrentdarlehens bis zu 2 720 000 RÜark &ur vorschußweisen Zah¬
lung der Reichsunterstützungen an die Familien der zum Heeres¬
dienst einberufenen Mannschaften zugestimntt, sowie der Zeichnung
von 1 Million Mark zur 7. Kriegsanleihe durch den Landkreis
Hanau.

Fc . Aus Kurhessen,  16 . Ott . Ter in 45jähriger TEgkett
um die Hebung der kurhessischeir Lmchwirischaft sich hochverdient
gemachte Geheimer Regie'.rrngsrat Professor Dr . Dietrich,  der
ehemalige Letter der hessischen landwtttschaftlirl-en Versuchsstzttiou,
ist in Hannover, too er im Ruhestand lebte, im 85. Lebensjahr ge-
stiorben.

Gießen,  16 . Oktober. Die Meldezeit für die Wettkämpft unr
die Kriegsmeisterschaft von Gießen ist jetzt abgelaufen und es
wurden: folgende Mannschaften zusammengestellt. (M .T .V. ---
Männerturnverettr , T .B . 1846 --- Turiwerein 1846, V.f.R . =
Verein für Rasenspiele, G.R .G. = Gießener Dldergesellsckiaft,
V.R .S . --- Verein „ Rudersport " , F .V.G, Fcnlstballverein
„Gymnasium ".) — Faustball:  Aiannschast I . Mertel (F .V.G.),
Walter (F .V.G.), Roftnbaum (F .V.G.), Krausnrüller (G.R .G.),
Trugeldey (F .V.G.). Marmschaft II . Eck (F .V.G.), Mifftnüller
(F .V.G.), Schmidt (M .T .V.), Zimmermann (V.f.R . u . M .T .V.),
Althoff (V.f.R .). Mannschaft III . Fischer' . (M .D.B .), Jockel
(M.T .V ) , Bouteiller (M .T .V.), Rust M .T .V.), .Henkel (M .T .V.
u. F .V.G.). Vtannschaft IV. Kiahlhöfer (F .V.G.), Engisch A .V.G.
u. G .R .G. u. V.f.R .), Mgel (F .V.G.), Lob (V.f.R . u. F .V.G. u.
V.R .S ) , Westphal (V.f.R. u . F .V.G. u. M .T .V. u. V.R .S ) . —
Tamburin:  Mannschaft I. Walter (F .V.G) , Zimmermann
(V.f.R ) , Eck (F .V.G.), Oßwald (F .V.G.), Mfßnüller (F .V.G) .
Mannschaft II . Engisch (s. vorher), Westphal (s. vorher), Lob Q.
vorher), Nagel (s. vorher), Kahlhöfer (s. vorher). — Tennis:
I. Geitz li . Westphal, II . Oßwald n. Zinrmermaun , III . Engisch u.
Kahlhöfer. — Eil b o t.e nl a u f : I . Oß v̂ald, Löb, Schmidt , Kraus¬
nrüller . II . Eggers . Kliffmütter , Rust, Walter . III . Fiscki-er, Bou-
tettler, Westphal, Jockel. IV . Henkel, Zinrmermaun , Althosi, Hom-
berger. — Schlagball:  I . Kögel, Bingel , Schmidt, Schwarz,
Jiocktl, Fischer, Westphal, Boutelller , Zimmermann , Will , Hahn.
II . Eirgisch, Kahlhöfer, 91othermel, Göcke, Eggers . Krausmüller,
Lob, Ältlwsf, Oßwald , Burger , Miffmüller . — 7500 - M eter-
Lauf:  Fischer , Schmidt , Westphal, Jockel, Walter , Lob, Mthoff.
— Die gesamten Wettkämpfe sind auf vier Tage folgendermaßen
verteilt : Samstag den 20. Ott ., nachm. 3Ubr , Faustballlvettspielc
auf dem Hofe des Gymnasiums , Anfang 1/2S llhr . Zuerst spielt
Mannschaft I gegen II , dann III gegen IV, zuletzt findet das Ênt-
scheiduugsspiel zrvischen dem Sieger im ersten und zweiten Spiel
statt. Daran anschließend Tamburimvettspiel Mannschaft I gegen
II . Schiedsrichter in Spiel I : Westphal, II : Merkel, III : nocki un-
besttni.mt. — Somttag den 21. Ott ., morgens Vz10 Uhr :. Ettkäiten-
lauf auf der Sttaße Gießen—Reisttrckien. 4x100 Meter . (Tie
Bahn liegt znnscheu dem Bahrmbergan ^ und dem Trieb.»— Sams¬
tag den 27. Okt., nachm. 3 Uhr', Schlagb-allwettspiel auf dom
Sportplatz an der Hardt . —, Sonntag den 28. Okt., nwraens 9 Uhr,
Tenniswettipiel auf der Liebigsliöhe. Es schelon zuerst Zimmei'-
mann u. Oßwald gegen Engisch u Kahlhöfer, dann spielen die
beiden Sieger gegen Öieitzu. Westpixrl. — ^ronntag den 28. Ok¬
tober, nachmittags 3 Uhr, 7500-Meter -Lauf in der Remrbahn an
der Hardt . Sänttlichc oben angeführten 7 Läufer (Jockel, Westphal,
Althoff, Löb .Fffckwru. Schmidt laufen gleichzettstr Sieger ist der',
welcher die Strecke (19 Runden ) in der kürzesten Zett in nmutter --
brock-enem Lauf zurücklegt. Nach Beendigung des Laufs findet dir
Sieger Verkündigung statt. Die fünf ersten Sieger in der Oftsamt-
prmktzahl erhalten silberne Medaülen nrit der Gravur:
meistersckiaft von Gießen".

vermischte - .
ra . Winter boten. In  der lxckannten „ 1"-Form warM

dieser Tage mehrere Züge von^Kranichen, linr Volksnttmde
flösife" genannt , Auf ihrer Südlandsfahrt über Misere W**1' ♦
Hoffentlich, folgt ihnen der Mliter nicht so 1E > p** *



Schluß
morgen Donnerstag,\ Uhr.
Zeichnungen, die Donnerstag vormittag zur Post

gegeben werden, werden noch angenommen!

warum soll man zeichnen?
Merl  heute jeder seine Pflicht tun muß in diesem

gewaltigen Ringen.UndKriegsanleihe zeichnen
ist Pflicht eines jeden Deutschen.

Veil  man denen, die draußen Leib und Leben ein-
"setzen für die Heimat, Dank , tausendfachen

Dank, schuldig ist.
Weil  man sich selbst schützt, sein Weib, seine Kinder,

sein Haus und Hof. wenn man zeichnet.
Weil  man sein Geld nicht sicherer anlegen kann als

in Deutscher Kriegsanleihe. Und doch hilft
man siegen und den Frieden erringen, denn
das Geld schafft nicht allein Granaten
und Geschütze, Stacheldraht, Munition. Aus¬
rüstungen, U-Boote und Kreuzer. Flugzeuge
und Luftschiffe—sondern es nimmt auch mit

\ dem Erfolg der neuen Anleihe unseren
Feinden jede Hoffnung auf Sieg!

Damm fofl man  zeichnen!

firn*  eröffne* Nee eröffnet

Universitäts - Kaffee
und Konditorei

Vornehmes Familienk * ffee (früher Metropol)
PiookstreSe

-- 2 Neuhusens Präzisions- Billards ■■

Ber 13k Nvv . eia m ttecee
£au &aibei ; erUUiekii sei

«> rau BZilrv Lintner
mklftx . 5III.

Pferde -Versteigerung
Dienstag den 23 . Lktsber 1317 , vorm.

Iff » hr , soll i« Grohh . Hosmarftalle dahier ein aus.
gemusterter LandgestutsbeschiUer versteigert werden.

Darmstadt , den 15 . Oktober 1917.
Großherzogllche Landgeftüls - Direktion.

_,_ Schörke. _ 7712Q
WilhelmRraßk 89

schöne . » ca .;, enraerichtere
Maat . , L Sm.  i* all. Z "brh
aut 'of. z. vnt ol *täb > Laden
Xitk  toifr . *3 unk « . nittoil
Telei . 2SÜ 00»

»M " 3 kdchen
«sucht aut fofoxt ob.  toätcc.
» »«rturfi , Htr.äbaa * | *tm
fluer tjnb:i.Bor tu sernrat
SOhrgeld vergüte».

Kräftige
Mädchen

lür MH4 » u. f9af <öm **nli
alsbald gesucht. 7532
Heil - u . PflegeenftMl

«testen.

kin faa&frf# Nttcht»
oder Sfrau tagsüber oder
ganz geiucht "E6

rtcvbanfiraüc 31 . 11.

4 Zimmer
.m oe .a tc ; u. •>taulem
iime &efc.

tu iof. ob. fp. an nur ruft. Leute
b. oeytn . fflleüövir . is . P*

Sesterswrg 3 «, IN.
fchö» e 4?3im.  Wohna ., nt. ar.
Bade -Zm^ Hcmrais , GaS.
elektr . L z t. Nov . r. vm. N . d.
ü . PfoSfaak,  BiSmarffstr . 14 ll.

[ Zimmer }
P«««tn 3r *a4i Itnalln a
^Ueriue '-Hiut m.u.cchveBer-
»fies !. jede Zeitdauer . 2Mt-
lag - ii. flbcnbiihtj . Elektrisch
Licht. Bad . Tel . KH5. lE
-schön möblierte , ineinander-
gebendeer  m. elektr . L..
^üerl ., rlemral ^ Tel usw.

oxm.  fcaUwftve « 791. 7i43

V » rffoiu|
S ’Sett ' iÄK Weinstube uub
inlvdor . auch v. i. andere«

Geschah nccia , ; uermieictt.
yiüb.  das . 1. 2 uff . 5178
&L Maul . a . eia ^ Pers . ; vm.
765b FeLnfflact - rLtraSH 11.
lÄ 3x0 -, mdbUoix. unut ., nuGa ?-
ü.  Estllr . vr . 1. Ro >. Od. lv. i.
gur.-L̂ -- vm.Bar ûsvr . 2  arns»
tag b. DienS '. Ss *t»» ir II1L

für feauevnbe Beschäftigungsofort gesucht. Im

8ist»u»krk Hgißkr, Sitjr«. Marßirltkistiittk.
Kür unseren .Zlngzeugvumvendau werden ein mttLpenaler¬

arbeiten vertrauter

tiiehti '^or Vorarbeiter
der die Arbeiten ielbsrandig beauinchtigen kann.

80 ivr« einige mrinntiehe
^r beiter ^e n̂estt.

MetallbearbeitnngSwerk Tchlenk
G. m. b. H.. Kietze « , 2r'Uhelmstraste 88 45)._^ « HUCht

männliche Arbeiter
Ifeine t>uf»enbli(benMttT ?(vbe»t an Abnechbauken.

Metallbear beitnûswerk Tchkenk
mi  UL b. yt cücn, ILillrrlmnrone?S»43.

Ö«t da- Bureau einer i ibrlf werden aefuch»

JLA cjen u . dgL  |
Lin ii  T rs

tu der 4. verrn.8587 Hinn, Ost'Änlaae 12.

Gießen, 17. Oktober 1917. 7718I)

dank für Handel und Industrie
(Varmstädter Bank)

Aiederlaßung Gießen.

Knebel

"t-ii-zmvll-MiNt
au  mieten . Lchrtirl . vlnacb
un ter 08198  a . d. Gieß . Ans

Ii»tüshtijer kasfie.Beamter
(Sricgöbeschädigler)

und eine junge Dame
die bereits lanaere Seit praktisch tätig war . Die Meldung
wn  Annlnqertnnrn ift »werkkod'.

^chrthliche Angebe.e unter 7810 an den « te&ener
Au .eiger erbeten.

Zeichnungen für

VII. Kriegsanleihe
5% Deutsche Reichsanleihe

tind 4 ‘4%auslösbare
Deutsche Reichsschatzanweisungen
werden zu Originalbedingungen enigfcgengenommen.

Joseph Herz,
Bankgeschäft , Netten Baue 23.

Feldwe !!« !

sucht Mlmtks zissm
ml T̂revveneinaana Anaeb.
unter a. d. (>Ueo . Ans.
Cam\ m«;l . sucht mäblici leA,
ruh . Jiiuiucr »nt voller
’kftu 'u.iu in der Nabe der
Slünifcu . Schrihl . Anaeb.
mtlPi ^ iSaNitabe unter 09491
an den  Mie nener  Ao . et
L 'N>iturn , nann inrbt frbL
muM. 3ii »tnrr mit ^ i b̂t-
nnlaae »evtl , nnel kleinere
Biunneru Lrdriitl Angebote
mit Preis unter OMtKl n.  d.
süesäi äüsstLlle b. Aietz . A nz.

l. (« IRtV .
lictiit mit îemvnlbcUuno od.
Xnu er brenn er ) in nuem
i>au 'e von ruhtaem -überm
gesucht. Rüde Z n ahen bat.n
erwrmicht . 2chr »itl . Anaeb.
mit VreiSanaabe unier <721
an den Wiehcntei' 2luseiger.

b
7156D

liicht. Lchreiücrgkhilfk
bei dauernder Arbeit geiuch ».

ff', / .inunermann,7848̂cucn LZäue 13.
Bll

-AM

j7« deutsche Kpiegsanldhe.
i ZeDchtlklngcn auf die 47 «% ReichHkchatztNitvttflt rgeu , 5 ‘/o Reichs»
auletheu nehme ich zu den amllichru Bedingungen bis zum IN . Lttobcr
DS . IS . , mittttgs 1 Uhr entgegen . Gleichzeitig etnpsehle ich zur Aus.
Bewahrung von Kriegsanleihe die in meinem jeuer . und diebessicheren Gc-
rvölbe eingebauten eisernen Schrankfächer gegen mäßige Vergütung

8̂ k,3 « vlc sl, £SankgescNä §fe,Grünbergi.H
f I#vW ^ ,0 Hruat  * um  Kln *« hi »eiaen

v !.M . lderktonsumvereiu m. Mi.  nb ^ amr . räaureu
Nmne 16 . ;m kleineren Menaen erhältlich in allen Ber-
tetliina ^ 'tcNen Mitglieder , fcaft euren Winterbcdars:
Sauerkraut dürste im kommenden Winiet sehr knavv fetu.

»1 « «1^ 1- ttNelLwi - titr, « «
iolüenden Tauen itatr:

On Greben : Mittwoch , den 17. Nr . 2UOO- 230O
Donnerstag . . 18. w 2TOO- :K)üO
ivreuan , r 19 . ^ » oo —ioito
Satnstng . . 30. „ 4000- Schluv

^ ? öf {CrtU' Sch « n ^ nstr . l6 . tedeSmal nachm . v^ NUdr.
‘On JlMhinarenulat die Auszablnn .i am Momaa de» • ~ t-
tobn -, von nachm . 3 Uhr ab . in Klein Linden am Die »ie7a t
den 2... Oktober , v . nachm 3Ubrab inden Berteüun -.süel .en
Sn rde» chelbeim . 'Bunbach . Wleieiff und ^ ricdber « ae
schiebt dte Auszahlung Montag den 22. Oktober und die
folgenden < age « ur nachmittags , d.trch die Lagc -. balier.

iCtimaw 5flb, ” nö "solgt nur geaen iHurtaabe dert^ ttmune . F770ßl Der Vorstand.

T
Vabnhosstraste54U8 - . ' im.»
Wobng . mit Loggia u. allem
Zubeb . z. vermieleu . (7.77

Nabu , Gr . Stcinweg 20.

ö Zimmer
Seoastr . £2p . 5-Zim .Wohng.
m. Bubeh . u. (Karten am eil auf
1. 1. 18 An vermieten . 7888

9tabn , Gr . Sreinweg 20.

l.»oügral -kdillriJ -klst , 8 ist
eine 3'Zm . -Wobg . m. 3-  A-vm.
Näh . Frankfurter str . 39.

flir t. Nov . gesnch '. - olibe
Krie .Sl»eschädi pc lrevvrzngt.
Heil - u . Pstcgcanstalt

Gieb cn . 7502  L)

Eiichtigkv Mnnn
>' lch ru- invalide, f. leichte
Arbeit zt-m so», tfinltiu gef.
0h4ö< Cbr . Ondcrtligl.

Postillion zkftihl?
Hu iin, Po nda lte r.

. . . ~ — rrrTr -nrmn
vkütiflcrer , gewelkter

Hausbursche
wel ' er im Baffen von
Paketen betvandert ist.
gesucht. 7719

Ludul { I .a/U DH.

für Gießerei und Stahlwerk
jresneht . Meldun «r«n beim Pförtner der 7187D

SophienhiUte in Wetzlar
Suiierus’sche Eisenwerke, Wetzlar.

Bekmtutmachung«
t>ür den Betrieb der Dlravenbabn werden einige

titchtige Waneustibrerinneu ge,uch :. «geeignete
iverberiunen wollen 'ichu tigehend melden '. ei der Direktion
der Elektrizitätswerk .' und Ltrahenbabn der 2tadt

Glektrizitätowerke und Stratzenbab»
_ _ der 2  tabt (Ziesten . 77131)

Spiolwarsn-Verkäuferin
Kau|h, us E(so ((er

D « ine gesucht.
Perfekt in Stenographieund Schreibntaschine. sowie
gutes Rechnen Bedingung.

Schrift!. Angebote mit Gehaltsangabe von
Damen, die bereits längere Zeit praktisch tätig waren.
Meldungen von Anfängerinnenzwecklos.
ScheidhanerffL Giesri'g, Mainzlar

Stahl- nnd Eisenwerke
ff»». t« - b. Wetzlar.

Sinei tW . HrMi!
stlr Lager arbeiten gesucht

Müdlstrabe z^ .

Landwirtslachter
angebend oder berci :o selbst»
ständig gebUdet . iur Unter-
stÜbung im GutShaudhull,
Kreiö Gietzen . gesucht. Lckr.
Angeb . um . 769! a. d.Gietz. Az.

^leikigc
Küchensrouen

gesucht, schritt !. Angebote
unter 06469 a. d. Gtci > Anz.

Kttohl n 17064
die ettuao Hausarbeit mit
übernimmt , in kl. Haushalt
gesucht. HauStnadchen vor-
banden , ja ertragen in der
Geschä 'tssteUe d. Ätei ;. An .̂

Jäijtres, kmi  Mäöcbea
für leichte Hcrusarb . gesucht.
Borzustellen bis 11 Uhr vorm.
U- 2—3 Uhr nachm.
'660 SttdwiaSvlaa 0 I.

Jycqett ) erheiratung merner
510 . •:» s. ich t l . 'Tcou. oh. svai.
AtUH'vl ., I. ^ erben u. Hallöarb.
ci . .Vlädchen ob. eint , stütze.
Hausmädchen wird gehalten.

kr »n B$be .» r,t Erfloer
7630 Löberstratze 22.

LiijcWSLLkit.
?!t«ßS!S.̂ tü »ni>
li«bira(0ii:iiH9b>tritbf

gesucht 7«*>8aB
Mkdiz und̂ ra nen-Klinik.

: r ii ?< !.«- n
tut ileine .1 Ha .i '.hglt gesuchtm  LSberttratze aCL

Tüchtii;rrKanfinonn
24 Jahre alt , sucht fauftn.
sbiv .ten vor foiort od. später.Schnn!. Angeb. nmcr 06194
an den Qitch. An ;, erbeten.

(junger Man«
such: B n eaustellung . 2l«»h.
bet Müller . Gabelsberger-
itrahe Ich l. 06487

ne. sorungial .'tgL

3isiaritft(cr Siütn
tm Alter von 14 und 16 Mon
nnd au  verkamen bei Karl
ff Will . Hisset. , rank ' \ X)hiiirt.

=^ vci)effrion=
sehr gutes , mit GewichtH-
auizug au  verk . Garant , tür:
ttbclLQhttifuon . Nah . vet
E.  Seblftr , r . i i rr ftler.

Sägemehl
iuut Streuen kann dis auf
weiteres abgeholt werden.
7m  B . Xmhm , üoümt.

Saatdeize|
L»»t. Walter , MäuQbn ra Ich

Uiteridiiiie fiotilribti
4» IH". !mi 7017

Hub », atiftcrmsflc
reiz

aetxffjiener , fibtuarAfi . zu
verkaufen Löberstrage 19,
bei Han sel. 064!»
1 sehr guter VaiidG. ch ztveisU
4 vochst . einblls 'vr , etncL « ^
le » », vreiswer : 4. vet k.
_Va dnboMrfftze  4» ,l
IVeiV . rant a . Wlridai
bot obffuaehen 7717
Scholz , frankfurter ® tr . Ä

:»atzle für Lcbietliilieiieeffti,
^ »indeü 'Aelvtcht 4 stsö. au
^elhiibringer vro '̂ id. Leb.»
tüemtcht l .20Mk. 2lunahmerag
ieden TamStaa b. 6 Uhr. U.
Le, »ee N-. ^ vsaorscr Lir . L

p ^ 6 Mark J
vro Bstmd zadle ich füi

aaM ^ ekiiiniiitr

FraneRhaare.
Kü « kjnd.

'Ä«ucirtoej7 « 9.Hoizäfen
auch gebranchie . zu kauten ge.
'i '-ch:. Varl Ĉ mmeliuv «. - '

Fiatekea
kaust und Holk ab ßV4

^laiche,arohbandlung
Hoiwanunratze 6.

Tclephon 08«.

224

iGut erhaliener Kinder-
w « * en zu kauten gesucht,
^christliche Angebote untet

«k4 26 an den Giest . AnHeiGee-

Bnqdofrn
Friienr Bkett , Wallt orsrr. LL

Jedes Q.uauiunt 'rnt « b-
nioerirttlek , fotoie gan ê
Triebstüffe zum LelbitauS'
machen kaust LaJwlg Stork,
ffor ttbluui enggsf e 8. !6v4A

4,fI“{fiorV,Viiüt|f(B(6r, i
Drilling , Bulbs timte . Brow-
mngstime u. erb . gennueAng.
Brei » uln .'. ffrauff-
l r̂t e. W-.JMr ffornmnTfl  ^I

Upuiiidbllü
ehrt Ldstm. Fua «l t
*tW*  P rtnbmonnn r. M __
Stedojt irteDt DcterMcht . N

allen ftnebern . Ächr . An ^eb.
unter 06489 an den osien - An »-
ö'ebc ZNavisruntcreicht für
An jünger zu mäbiaem PreiS.

orfr . in der >leschastof !elle
d. (SicKe >1er Anzeigers.

^kjstrts liiaöllieii sucht
. . ... , leichte

^ ^ Aasligun ^. Angeb . unter
66490 a. d. Gietz . Änz . erbeten.

Zünt Anlegen v. ,>anggurteL
entvlehle

In Raupcnleimli.
Nnterlogefr?pier

Heinrich Haha,
Lamenhaudlung . 7585

Neustadt 8. Telephon  UJ^

laispSO
empfiehlt in großer Aus¬
wahl 0MT*
J . Thtirner,

Ludwigstraßc 40. j

laftaler GleOen
jteltURfl!

Holrat Hermann Steingoetter,
Jrcitaq den 19 . Ott 1617

abends 7 lla Ubr:
3. Freitags ■̂ beonaBaenl«-

VarsteÜBai : 7709c
(>!cwö h nI. V  ec i jc 1er mabi otl

Kator Lampe
Komödie in vier Akien

oou E . 9ioseuow.
0'nde 10'st Uhr.


	00001
	00002

